
 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 
164. Ratssitzung vom 30. August 2017
 
 
 
3189. 2017/260 

Regionaler Richtplan, Stadt Zürich, Gesamtüberarbeitung (Festsetzung), Rekurs 
gegen den Beschluss des Regierungsrats des Kantons Zürich vom 21.06.2017, 
Beschwerde beim Verwaltungsgericht 

  
Anträge des Büros 
 
Die Mehrheit des Büros beantragt dem Gemeinderat: 
 
1. Gegen den Beschluss des Regierungsrats des Kantons Zürich vom 21.06.2017 

betreffend Regionaler Richtplan, Stadt Zürich, Gesamtüberarbeitung (Festsetzung) 
wird beim Verwaltungsgericht des Kantons Zürich Beschwerde mit den vorgenann-
ten Anträgen erhoben. 

2. Die Rechtskonsulentin des Gemeinderats wird bevollmächtigt, die Beschwerde 
beim Verwaltungsgericht des Kantons Zürich einzureichen und den Gemeinderat im 
Rechtsmittelverfahren zu vertreten. 

 
Die Minderheit des Büros beantragt dem Gemeinderat: 
 
Auf eine Beschwerde gegen den Beschluss des Regierungsrats des Kantons Zürich 
vom 21.06.2017 betreffend Regionaler Richtplan, Stadt Zürich, Gesamtüberarbeitung 
(Festsetzung) wird verzichtet. 
 

Mehrheit: Dr. Davy Graf (SP), Referent; Präsident Dr. Peter Küng (SP), Ezgi Akyol (AL), Karin 
Meier-Bohrer (Grüne), Karin Rykart Sutter (Grüne), Matthias Wiesmann (GLP), Vera 
Ziswiler (SP) 

Minderheit:  Albert Leiser (FDP), Referent; 1. Vizepräsident Martin Bürki (FDP), 2. Vizepräsident 
Heinz Schatt (SVP), Martin Götzl (SVP) 

Enthaltung: Markus Hungerbühler (CVP) 
Abwesend: Mark Richli (SP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 74 gegen 49 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
Damit ist beschlossen: 
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1. Gegen den Beschluss des Regierungsrats des Kantons Zürich vom 21.06.2017 be-
treffend Regionaler Richtplan, Stadt Zürich, Gesamtüberarbeitung (Festsetzung) 
wird beim Verwaltungsgericht des Kantons Zürich Beschwerde mit den vorgenann-
ten Anträgen erhoben. 

2. Die Rechtskonsulentin des Gemeinderats wird bevollmächtigt, die Beschwerde beim 
Verwaltungsgericht des Kantons Zürich einzureichen und den Gemeinderat im 
Rechtsmittelverfahren zu vertreten. 

 
Mitteilung an den Stadtrat 

 
 
 
Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 


